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Ein konſervativer Redner kon daß wirGetreide Mehl und Kartoffeln geſichert
An den beſtehenden Verordnungen wird in dieſem

S e ä nicht zu r WeJahr liegt als ein Ganzes vor uns u nun ſyſte
matiſch behandelt werden Der Deutſche Landwiriſchaftsrat
hat dafür bereits Vorſchläge gemacht Bleiben ſollen die
Beſtimmungen über das Maß des Ausmahlens eventl mit
einigen Milderungen bleiben ſoll das Verbot der Vecrfütte
rung von Brotgetreide und im Prinzip auch die Beſchlag
nahme Neue J wären hinſichtlich derVerfütterung von Hinterkorn Auch die Brotkarte ſoll blei
ben es wird vorausſichtlich

möglich ſein die Rationen weſentlich zu erhöhen
und nach dem Bedürfnis abzuſtufen Die Höchſtpreiſe
bleiben dem Grundſatze nach aufrecht müſſen aber noch aus
gedehnt werden auf Mehl Futtermittel und künſt
liche Düngemittel Die Organiſation der Kriegs
getreidegeſellſchaft habe ſich nicht durchweg bewährt Ein
Fehler liege in der zu ſtarken Zentrabiſierung
für die eine Dezentraliſierung des Verkehrs vorzunehmen
wäre Den Kommunalverbänden ſoll das Beſchlagnahmerecht gegeben werden außerdem ſollen
Provinzialſammelſtellen den Ausgleich des Ueberſchuſſes und
Bedarfes beſorgen am letzten Ende eine Zentralausgleichs
ſtelle für die ein großes Kapital nicht nötig iſt All das
ſoll auch für die Kartoffeln gelten Der Zen
traleinkauf des Reiches die Zentralſtelle für Heeresbedarf
ſoll bleiben Die Grundſätze betreffend die Beſchäftigung
der Mühlen ſind zugunſten der kleinen und mittleren
Mühlen zu reformieren Der Handel würde be
ſchränkt aber nicht völlig ausgeſchaltet werden Ge
wünſcht wird die Verteilung der Kleie gleichmäßig über das
ganze Reich und zwar auch hier durch Vermittelung der
Kommunalverbände um unnötiges Hin und Herſchieben
zu verhüten Der Vorverkauf des Getreides ſei zu verbieten
die land wirtſchaftlichen Organifationen ſollen überall betei
ligt werden

Der Vertreter des Reichskanzlers antwor
tete daß er noch nicht für die verbündeten Regierungen ſon
dern nur für das Reichsamt des Jnnern und für Preußen
ſprechen könne Jm allgemeinen ſtimmt er den Vorſchlägen
des Vorredners zu wenn auch nicht in allen Einzelheiten
Es ſollen nicht mehr Neuorganiſationen geſchaffen werdey
als dringend nötig iſt weil dann die Kinderkrankheiten
wiederkehren würden deren die beſtehenden Organiſationen
im allgemeinen Herr geworden ſind Die Streckungsvor
ſchriften ſind aufrecht zu erhalten Ausmahlungsvorſchriften
ſind unter Umſtänden im Jntereſſe der Viehhaltung zu ent
behren Die Kontrolle des Konſfums muß bleiben aber
hoffentlich wird ein Entgegenkommen gegen die Bedürfniſſe
möglich ſein Die Vorſchriften über das Hinterkorn können
gemildert die Rationen vorausſichtlich erhöht und abgeſtuft
werden die Ausdehnung der Höchſtpreiſe auf Menggetreide
und Gerſte muß noch näher erwogen werden Bei Gerfſte iſt
eventuell zu einem Handelsmonopol zu greifen doch ſind
dieſe Fragen noch offen Für Mehl ſind neue Verhältniſſe
zu ſchaffen Die Mehlpreiſe können nicht ſo wie bisher
bleiben Vielleicht ſind die Höchſtpreiſe für Getreide nach
Produktionsgehieten feſtzuſetzen Unter Zuſchlag der Fracht
koſten und eines angemeſſenen Mahllohnes ließe ſich danach
ein Höchſtpreis für Mehl feſtſetzen Werden die Ausmah
lungsvorſchriften gemildert ſo können auch die kleinen und
mittleren Mühlen ſtärker in Anſpruch genommen werden
Höchſtpreiſe für Futtermittel und Düngemittel ſind noch in
Erwägung Die Kommunalverbände ſollen mit der Be
ſchlagnahme betraut werden Zweifelhaft iſt ob das Reich
oder in letzter Linie die Bundesſtaaten den Ausgleich vor
zunehmen haben und ob man die Kriegsgetreidegeſellſchaft
werde entbehren können Hier brauche man eine Jn
ſtanz die mehr iſt als eine rein bureaukra
tiſche Behörde und die ein kaufmänniſches Jnſtitut dar
ſtellt Die KG braucht aber eine Spitze aus Beamten Eine
neue Organiſation nach den Wünſchen des Landwirtſchafts
rates würde zunächſt neben der bisherigen Organiſation
arbeiten müſſen was zu Komplikationen führen werde Ein
Verbot des Vorverkaufs von Getreide iſt ſelbſtverſtändlich

und wird vorbereitet
Die durchaus wünſchenswerte und notwendige Beteiligung
von Vertretern der Landwirtſchaft iſt ſchon jetzt ausreichend
vorhanden Wahrſcheinlich wird eine Reichsvertei
lungsſteble auch für Kartoffeln entbehrlich
werden Zentraleinkauf Zentrale für Heeresbedarf Be
zugsvereinigung Zuckerverteilungsſtelle und KG müſſen in
der Hauptſache beſtehen bleiben ihre Zuſammenlegung
würde einen außerordentlich ausgedehnten Perſonalbeſtand
erfordern Die Leitung würde im Reichsamt des Jnnern
zu verbleiben haben und es erſcheint untunlich ihr ein
Gremium von Sachverſtändigen zu geben die in die Einzel
organiſationen gehören

Rach dem Friedensſchluß werde eine längere Uebergangs
zeit nötig ſein

n n r

1 Beiblatt zu Nr 225 der Saale Zeitung
Jnnere Kriegsfragen in der

Budget Kommiſſion
Am Rach mittag wandte ſich die Beratung de

Denkſchrift über die wirtſchaftlichen Kriegsmaßnahmen

Der Staatsſekretär erklärte zum Schluß daß
unſer Brotgetreide für das laufende Jahr nicht nur aus
reichend ſei ſondern daß ſich eine größere Reſerve ergebe
als angenommen würde und ſelbſt beſondere Zufälligkeiten
wie en Ernteverzögerung uſw uns nicht in Ver
legenheit bringen könnten Bezüglich der Kartoffeln hätten
alle Zahlen getrogen und der Vorrat ſei ein großer Von
einer Kartoffelnot werde in dieſem Jahre keine Rede ſein
können Die Schweinezucht ſollte nicht weiter eingeſchränkt
werden und die Herſtellung von Dauerware ſei nicht weiter
anempfohlen worden Von einem anderen Vertreter der
Regierung wurde erklärt der Geſamtbeſtand der Nahrungs
mittelverſorgung ſei erfreulich und günſtig

Ein Zentrumsredner führt aus daß die Ver
ordnungen über die Schweinehaltung unglücklich waren
ſie haben die Preiſe in unerhörter Weiſe in die h
trieben Man hat die Verhältniſſe der Großſtädte ei
d gelegt Durch die getroffenen Maßnahmen iſt viel

leiſch dem Verderben ausgeſetzt worden Die Dauerware
müſſe bald dem Konſum zugeſführt werden Ein
Fehler war es Höchſtpreiſe für Endprodukte nicht feſtzuſetzen
wo ſie für das Rohmaterial feſtgeſetzt waren Dies gelte
nicht nur für Getreide und Mehl ſondern auch für Gerſte
und Malz Ein ſozialdemokratiſcher Abgeord
neter gab der Freude darüber Ausdruck daß alle Befürch
tungen hinſichtlich der Ernährung der Bevölkerung ge
ſchwunden ſind Die Hauptſache ſei jetzt die Preisfrage
De re müßten ſchon jetzt nach Möglichkeit herabgeſetzt
werden

Aus der weiteren Beſprechung die wefentlich Reues
nicht brachte iſt hervorzuheben daß der zum Reichskom
miſſar für die Zentralverteilungsſtelle ernannte Unterſtaats
ſekretär des preußiſchen Finanz miniſteriums darin mit dem
ſozialdemokratiſchen Redner übereinſtimmte daß zwar nicht
überhaupt wohl aber für diejenigen Bevölkerungsklaſſen
die eine größere Brotration brauchen die Möglichkeit der
Erhöhung der Ration zu ſchaffen verſucht werden müſſe

Die Beſprechung der Denkſchrift kam nicht zu Ende und
wird Sonnabend vormittag weiter geführt

Halle und Umgebung
Halle 16 Mai

Sonntagsplauderei
Familie Müller ſaß beim Frühſtück Herr Müller war

hinter dem Morgenblatt verſchwunden in den Tiefen des
Lehnſtuhls verſunken Gemütlich ſchlürfte er ſein Täßchen
Kaffee aus und genoß dabei in aller Behaglichkeit die Be
richte von dem todesmutigen reſtloſen Vordringen unſerer
Tapferen in den Karpathen Mit größter Herzlichkeit labte
er ſich am wirren Rückzug der Ruſſen während er gemütlich
ſchmatzend ſeine Morgenpfeife paffte

Frau Müller blätterte eifrig in kKhrer Modezeitung
und erfreute ſich an einer nicht gerade unbeträchtlichen Reihe
von Taſſen des lieben Morgentrankes Die Jungens ver
ſchlangen das mit Marmelade üppig beladene Brot und
lärmten ſchäkerten neckten einander in friſchem morgen
frohem Uebermut Vater Müller achtete nicht auf den Lärm
ringsum hörte nichts von dem was um ihn vorging livß
den Jungens ihre Freude Sie ſollten ſich ihrer Jugend
freuen er ſelbſt freute ſich des Karpathenſieges Das iſt
eine große Sache das iſt eine großartige Leiſtung ſagte
er langſam laut und feierlich Das ſind die Schläge deut
ſcher Männer ſetzte er mit Nachdruck hinzu und genoß die
Anerkennung die er damit nicht zuletzt ſich ſelbſt ausge
ſprochen hatte

Niemand achtete darauf Frau Müller hatte nun ſeit
faſt 14 Tagen nur vom Karpathenſieg reden hören er bot
alſo wirklich nichts Neues mehr zudem hatte ſie gerade in
ihrer Modezeitung die Zeichnung eines ausnehmend hüb
ſchen Sommerkleides entdeckt

Die Jungens lärmten ſchäkerten weiter
Sein Pfeifchen rauchend ſeinen Kaffee ſchlürfend las

Herr Müller weiter und genoß phyſiſch und moraliſch den
großen Sieg Doch plötzlich verfinſterte ſich ſein heiter
ſchmunzelndes Geſicht legten ſich ſchwere Falten um ſeine
Stirn AUnwillig rückte er den Lehnſtuhl hin und her riß
ſein Pfeifchen aus dem Mund ſchob die Taſſe von ſich und
brummte unverſtändliche Worte vor ſich hin Dann fiel er
über die Jungens her befahl ihnen Ruhe obwohl ſie merk
würdigerweiſe in dieſem Augenblick recht ſtill waren Frau
Müller blickte auf ſie wollte gerade mit einem bezaubernden
Lächeln Herrn Müller von der abſoluten Notwendigkeit
dieſes reizenden doch billigen Sommerkleides überzeugen
Doch ihr Lächeln verblaßte die Zauberworte erſtarrten auf
ihren Lippen

Herr Müller donnerte los Man kann ſich wirklich
keines Sieges mehr freuen Da haben wir ja in Nord
frankreich eine Schlappe erlitten Eine Niederlage ja eine
regelrechte Niederlage 20000 Deutſche werden wohl
gefangen ſein vielleicht auch mehr Wo ſteht das
rief erfchreckt Frau Müller Das ſteht nirgends
Aber das kann ich mir denken erwiderte Herr Müller
entſchieden und legte los mit ellenlangen ſtrategiſchen Er

örterungen JFrau Müller bekam gründlichen Reſpekt vor der Stra
Tee der
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tegie ihres Mannes und nicht ohne einen gewiſſen Familien
ſtols geſtand ſie ſich ſelbſt daß Karl ſchließlich allein die
Lage retten konnte

Herr Müller jammerte weiter er war bereits bei der
unmſtößlichen Tatfache angelangt daß hunderttauſend
Deutſche gefangen genommen worden ſeien daß die ganze

a lechtfront von der Nordſee bis zur Schweizergrenße
wanke

Herr Müller ärgerte ſich über die kapitale Nieder
lage Frau Müller über den Verluſt des abſolut notwendi
gen Sommerkleides die Jungens fürchteten daß ſie jetzt
wegen der Niederlage nachfizen müßten Den ganzen Tag
machte die Familie Müller mies Und vollends als erſ
die beiden Skatfreunde Herr Angſtmeier und Herr Flau
macher ſich bei Müllers einfanden da wurde Peſſimismus
Trumpfm die ſchwerew Verluſte Was ſollen uns demgegen

über die vielen gefangenen Ruſſen das iſt doch höchſtens
eine Plage für uns Die Geſellſchaft ißt uns ja arm und
England kriegt ſchließlich doch noch ſeinen Willen Aber
das bei Carency das durfte nicht geſchehen Bis in unſere
Schützengräben durften wir die Franzoſen nicht kommen
laſſen Die ſchweren Verluſte 4Und ſo lamentierten ſie weiter die drei Männer vom

Miesmacherklub
Aber ernſtlich gefragt ſtanden ſie mit ihren Anſichten

in den letzten Tagen in Halle ſo ganz allein Leider r
es gibt wirklich und wahrhaftig unter uns Leute die
glauben die gefangenen Ruſſen könnten uns zum Verhun
gern bringen und die andererſeits ſofort die nce ver
lieren wenn der Feind an irgendeiner Stelle mal ein paar
hundert Gefangene macht Ja ja wir find in Deutſchland
recht verwöhnt

mee

Wendung
Welche wichtige Kunde naht

Laut Verſicherung durch den Draht
Hat Salandra unbeſtritten

Ausgiolitten ausgiolitten

An die Stelle von Salandra
Tritt ein andra

Jſt es wohl das erſte Zeichen
Daß die ſchweren Wolken weichen

Jmmerhin ſagt das nicht brüh
warm und jubelt nicht zu früh

Jn Jtalien tobt noch rauh
Der Radau

Bertolini n in der Tram
Der in Friedensſehnſucht ſchwamm

Schlug die Sippe kurz und klamm
Duſſels nehmt euch doch zuſamm

Selbſt die Bürger von Venedig
Sind der frommen Bande ledig

Plünderten den Bremer Lloyd
Kerls ihr ſeid nicht recht geſcheut

Dahingegen zeigen nette
Züge manche andren Städte

Keile kriegten in Turin
Solche die zum Losgehn ſchrien

Kurz und gut in all dem Treiben
Frommt uns kalten Bluts zu bleiben

Wer da hofft hat wohlgetan
Aber mit der Hand am Hahn

Gottlieb im Tag
Verteilung des Kraftfutters durch die Bezugsvereinigung

der deutſchen Landwirte

Jm Reichsamt des Jnnern trat am 8 Mai d J der Bei
rat zuſammen der gemäß S 7 der Bekanntmachung über den
Verkehr mit Futtermitteln vom 31 März 1915 der Bezugs
vereinigung der deutſchen Landwirte vom Reichskanzler bei
gegeben worden iſt Außer Reichs und bundesſtaatlichen

Reſſorts ſind auch die in Betracht kommenden Berufsſtände
ſowie der Deutſche Städtetag in dieſem Beirat vertreten Jn
der Beratung wurden alle ſchwebenden Fragen die ſich aus
der bisherigen Tätigkeit der Bezugsvereinigung ergeben
haben zur Sprache und zur Klärung gebracht

Nach den heutigen Beſchlüſſen des Beirates ſoll der Ver
teilung der ſogenannten Kraftfutterſtoffe auf die ſich die
oben erwähnte Bekanntmachung bezieht der Schlüſſel zu
grunde gelegt werden der für die Verteilung der zucker
haltigen Futterſtoffe ſeinerzeit aufgeſtellt worden iſt Da es
ſich im vorliegenden Falle um eine große Zahl von Futter
ſtoffen handelt und nicht jede einzelne Futterart auf alle
Kommunalverbände verteilt werden kann weil ſonſt der
einzelne Anteil zu klein werden würde ſoll ſeitens der Be
zugsvereinigung dafür geſorgt werden daß die auf jeden
Verband entfallenden Mengen einen möglichſt glei igen
Anteil von Futterarten verſchiedener Beſchaffenheit ent
halten Bezüglich der geringwertigeren Futterſtoffe wie
Reisſpelzen uſw ſoll die Bezugsvereinigung durch Einforde
rung von Proben erſt feſtſtellen ob die betreffenden Beſtände
überhaupt den Empfangsberechtigten angeboten werden ſollen

Auf Anregung von Vertretern der Bundesregierüngen
ſoll bei den letzteren angefragt werden ob dem betreffenden
Bundesſtaat das der Summe ſeiner Kommunalverbände ent
ſprechende Geſamtquantum zur ſelbſtändigen Untervertetlung

gegen Magen Darm Leber Nieren Blasen
ieiden Gallensteine Zuckerkrankheit
Gicht Rheumatismus Katarrhe

Erholung nach Kriegsverletzungen Kriegs
Krankheiten und deren Folgezuständen

Trink und Thermai Badekur
Wohnung im

Kurhotel
und in vielen andern Hotels Pensionen u Privat
häusern KRurhotel einziges Hotel mit Thermal
bädern aus den Heilquellen des Bades grosser J

TAàW

weiterungsbau mit allen Elnrichtungen der Hotelkunst
Werbeschriften und alle Auskünfte umsons

und portofrei durch die
Kurdirektion Bad Nevwenahr Rheintanch

e e



e

Se

e

ee

h

oder ob wie es in der
die Kommunalverbände ſelbſt der

r ger gelten ſollen Jnach der der Bundesregierungen ſoll dann dieVerteitung durchgeführt werden

Schafft Arbeit für weibliche Arbeitskräfte

d r r v Fata ten Frauenienſtes Salzgrafen ſchreibt unsDie Rach frage von Frauen und Mädchen nach Arbeit
iſt in r Zeit wieder außerordentlich groß das Angebotgering So viele haben durch den Krieg ihr Brot rledert und
die Rot wird größer je länger der Krieg dauert Vielen könnte
geholfen e wenn in den Kreiſen die wirſt m t von
dem Kriege geſchädigt ſind nicht vielfach ein falſcher riff von
Sparſamkeit herrſchte Jetzt heißt es nicht ſparen ſondern
einander belfen daß jeder die ſchwere Zeit gut überſtebt
und der Frieden nicht einem ermatteten ſondern einem ſtarken
Volke beſchert werde Die beſte Hilfe iſt Schaffen von Arbeits
gelegenheit Das große Reinemachen das Jnſtandſetzen der
Sommerkleidung der Garten bieten Möglichkeiten Helftdaß mehr Menſchen ihr ſelbſtverdientes Brot eſſen und nicht auf
Wohltaten angewieſen ſind Auskunft über weibliche Arbeits
kräfte jeder Art gibt unſer Arbeitsnachweis

Das Eiſerne Kreuz
Das Eiferne Kreuz erhielt für bewieſene Tapferkeit auf dem

Mſtlichen Kriegsſchauplatze der Kriegsfreiwillige Gefreite im Reſ
Jnf Regt Nr 231 ſtud phil Otto Siebecke Sohn des Ober
bergamtszeichners Siebecke hier

Kriegsſpende der Kriegervereine Wie die Mitglieder der
Kriegervereine auch im Felde ihren Wohltätigkeitsſinn betätigen
geht daraus hervor daß ſie bisher über 400 000 Mark für die
Hinterbliebenen gefallener Kameraden geſammelt und an den Vor
ſtand des Deutſchen Kriegerbundes abgeliefert haben Gewiß
ein ſchönes Zeichen für den kameradſchaftlichen Geiſt

Jubliäum Der Maſchinenwärter Fritz Hennige feierte geſtern
das Jubiläum ſeiner 40jährigen ununterbrochenen Tätigkeit im
Sägewerke der Firma Fr Weihmann H Sohn hierſelbſt Jn An
erkennung ſeiner treuen Dienſte verlieh ihm die hieſige Handels
kammer eine Ehrenurkunde Als ein Zeichen außerordentlich guten
Einvernehmens zwiſchen Chef und Perſonal mag es gelten daß
obige Firma noch vier Jubilare zu ihren Angeſtellten zählt die
auf eine Tätigkeit von 26 37 Jahren zurückblicken können

Der Deutſch Evangeliſche Frauenbund der ſeine für den
letzten Herbſt geplante Generalverſammlung mit Rückſicht
auf die Kriegszeit verſchoben hatte wird am 18 Mai dieſes
Jahres zu einer Ausſchußſitzung zuſammentreten zu welcher
die Vertreterinnen der 132 Ortsgruppen des Bundes ſowie
die beſonders gewählten Mitglieder des Ausſchuſſes einge
laden ſind Auf der Tagesordnung ſtehen u die wich
tige Frage des weiblichen Dienſtjahres und die ſoziale Für
ſorge für die Kriegswitwen und Waiſen

Sftraffammer
Hallbe 14 Mai,

Vergehen gegen das Süßſtoffgeſetz
Bekanntlich iſt durch ein Geſetz vom Jahre 1902 das

Feilhalten und der Verkauf von Süßſtoff Sacharin ver
boten Es war bis zu dieſer Zeit üblich daß die Braue
reien das ſogenannte Braunbier mit derartigen Stoffen
ſüßten Eine Zeitlang wurden dann den Kunden umſonſt
auf ihren Wunſch Sacharintabletten abgegeben doch war
auch dies unſtatthaft Trotz des Verbots dieſes Geſetzes ver
abfolgten die Bierverleger um ihren Kundenkreis zu ſichern
und zu erweitern den Braunbierkunden auch weiterhin
Sacharintabletten die ſie zum Einkaufspreis von 20 Pfg
das Röhrchen abgaben Eigenartigerweiſe erhielten die
Bierverleger das Sacharin ohne weiteres aus verſchiedenen
Apotheken ſo daß ſie glaubten auch zum Weiterverkauf be
rechtigt zu ſein Die Kunden verlangten meiſtens das
Sacharin und beſtellten ſich für das nächſtemal das gleiche
Quantum gleich wieder mit Die Bierverleger Th und D aus
Döllnitz und Radewell hatten für Döllnitzer Bierbrauereien
den Braunbiervertrieb Beide ſind ſchon ſeit längeren Jah
ren in dieſem e tätig und haben ſtändig in der oben
erwähnten Weiſe Süßſtoffe an ihre Kunden abgegeben

Wegen Vergehens gegen das Süßſtoffgeſetz das bei wiſſent
lichen Verſtößen hohe Strafen feſtſetzt hatten ſich jetzt die
beiden vor der halliſchen Strafkammer zu verantworten
Das Verfahren war bereits einmal eingeſtellt worden Die
Angeklagten behaupten beide nicht gewußt zu haben daß
es verboten geweſen ſei den Kunden Sacharin zu geben
Unter dieſen Umſtänden beantragte der Staatsanwalt nur
auf eine Geldſtrafe und zwar auf je 50 Mk zu erkennen

Das Gericht verurteilte Th zu 20 Mk und D zu 30 Mk
Geldſtrafe weil letzterer länger im Berufe tätig geweſen
ſei Es nahm keine wiſſentliche ſondern nur fahrläſſige
Handlung der Angeklagten an

Ein ungetreuer Poſtaushelfer
Der 20jährige Poſtunterbeamtenaushelfer Zander aus

Dölau hatte ſich in mehreren Fällen der Unterſchlagung von
Poſtanweiſungsgeldern und in Verbindung damit in ver
chiedenen Fällen ſchwerer Urkundenfälſchung ſchuldig ge
macht Jn einem Falle lag eine einfache Urkundenfälſchung
vor Teilweiſe hatte der Angeklagte Beträge bis zu 175
Mark unterſchlagen jedoch iſt der Schaden vom Vater des
Angeklagten vollſtändig gedeckt worden

Der Staatsänwalt nahm zugunſten des Angeklagten
nur eine einheitliche Handlung an und beantragte 6 Mo
nate Gefängnis

Das Gericht erkannte wegen Unterſchlagung und Ur
kundenfälſchung in einheitlicher Handlung und einer ein
fachen Urkundenfälſchung auf 5 Monate und 1 Woche
Gefängnis

Provinzial Nachrichten
Beim Kronprinzen zu Gaſte

Zeitz 15 Mai Der Musketier Ernſt Francke von hier er
zielt im Weſten mit 17 anderen Kameraden das Eiſerne Kreuz
als Belohnung für eine Tat die durch den Kronprinzen noch eine
beſondere Ehrung erfuhr 12 Mann von den 18 Ausgezeichneten6 waren verwundet wurden von der Front mit Autos nach dem

Kronprinslichen Quartier gefahren Dort wurden ſie vom Kron
orinzen ſehr freundlich empfangen und nach Namen und Stand
defragt Darauf hielt er eine Anſprache und gab jedem der Mus
ketiere das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe dem Führer das der 1 Klaſſe
Sie wurden ſodann zur Tafel geführt wo es Kalbsbraten
Schweinebraten Wein Sekt Bier Zigarren und Zigaretten gab
Auch erhielt ieder Teilnehmer eine Karte mit dem Bildnis des
Kronprinzen Zum Schluß z noch von einem Kriegs

u

ſch

berichterſtatter ausgefragt und ſtrierte Zeitungen photo
araphiert Zur Nacht wurden rtiert und konnten das
erſte Mal wieder in einem Bette en Am anderen Vor

mittag wurden die Musketiere durch höhere Offiziere bewirtet und
kehrten dann wieder in ihren engraben zur

Bernburg 14 Mai Strohfeuner Der Magiſtrat
ſt die Verpachtung von 120 Morgen Kartoffelacker auf dem

ſchen Jnduſtriegelände in Parzellen von 44

e 11 e
Morgen zum

7 Ziehung 5 Klasse 5 Preussisch Süddeutsche
231 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 156 Mai 1915 vormittags

Auf jede gorogeno r W 7 gleich hohe Gewlnne geofalland war je einer auf nen i reiAbtollungen I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den vetreftfenden
in Klammern bdeigekügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
239 500 95 440 518 20 602 758 74 986 1021 683 74 119 225

50 337 409 678 792 2028 72 1365 70 418 522 91 1000 0o22 3304
404 34 999 4033 191 241 52 318 36 507 791 846 69 5012 1000
93 519 56 74 749 848 G0o54 115 390 3000 274 469 582 738 7064 66
404 6 61 599 608 24 796 811 921 75 90 93 8645 69 76 729 81 685
814 Sos1 95 140 585 99 681 801 1000

10010 18 1000 22 537 60 602 929 66 11117 237 455 5659
73 92 755 1000 837 120688 338 500 434 507 666 850 963 8213023 3000 43 62 177 210 25 26 79 325 404 749 14135 2652 871
455 565 15141 60 500 200 497 520 64 703 28 29 1000 819
957 1000 16049 220 444 17423 25 536 62 679 776 1000 928
18234 309 434 722 35 882 19051 146 500 255 310 895 940 77

20080 141 43 84 500 361 412 1000 590 778 892 927 21008
1000 21 157 290 305 18 508 40 s56 3000 651 813 44 1000

977 221165 338 508 48 706 23053 186 95 1000 215 562 976 24057
134 326 434 86 514 651 1000 741 831 946 25135 43 75 77 97 262
916 88 1000 97 26068 600 158 324 933 60 27025 102 19 500
289 327 474 95 546 616 1000 25 63 999 28020 1000 48 51 91 129
828 438 579 635 1000 870 905 50 29080 165 97 1000 234 653
382 463 732 55

30120 349 56 1000 537 696 733 828 500 31026s 30 96
309 600 599 711 32 3220s5 3000 39 555 618 64 712 828 978Z3009 19 335 583 554 695 3000 075 34165 213 48 4565 57 35026

1000 41 50 135 290 390 457 589 839 1000 92 907 38020 1000
412 81 5380 64 822 913 37023 46 195 513 43 46 695 709 13 28 83
388 978 38072 169 500 382 539 637 3000 37 768 814 39048
225 326 487 517 640 59 710 968 848 61 81

40094 1000 109 39 212 25 28 706 24 802 500 4102s 313 28
666 657 72 771 500 901 42015 107 68 220 56 94 310 3000 414
573 43156 89 296 317 549 647 908 95 44031 500 38 135 234
575 734 81 908 45032 330 47 628 798 8317 a000 ga0 48021
365 692 751 47048 3000 277 305 47 405 711 500 19 1000 28s
828 43023 500 54 189 500 273 508 1000 95 641 3000 777
959 70 49121 86 436 57 549 76

50037 141 298 356 520 792 51044 689 99 188 ſ500 238 377
483 517 58 686 718 52272 375 514 500 63 1000 53049 4865
41 74 620 500 79 1000 706 52 8390 939 68 544389 527 39 1000
533 742 85 500 932 55017 170 205 46 500 419 527 617 29 67
1000 729 3000 56006 69 149 3000 338 461 528 6038 52 708
1000 32 968 80 57004 812 18 425 38 47 1000 962 68 81 53386

726 828 991 59095 120 246 62 80 703 ſ500 8 57
60180 86 269 76 354 500 577 61101 245 300 2 4 70 71

516 37 773 62324 28 464 582 841 63024 366 688 778 841 978
640156 708 80 85 65370 8000 93 427 6558 692 752 807 13 39
96 66049 59 500 91 163 220 391 92 405 736 3000 66 919 67018
296 1000 342 440 91 94 1000 537 47 663 1000 777 90 500
800 976 63102 489 513 99 656 1000 807 69080 96 445 6596
748 849 69

76464 542 520 786 8349 977 71213 16 19 60 556 951 500
72122 26 235 500 67 688 978 73082 865 116 367 416 19 568 765
75 74020 165 409 500 64 3000 87 683 795 847 959 99 75131
77 477 509 600 25 7223 76 916 76065 147 85 871 689 683 917 30
77008 289 530 39 606 847 906 78044 500 92 1583 231 350 476 93
775 859 62 96 79158 292 736

36012 86 370 442 525 673 767 85 928 47 67 94 31029 1096
1000 292 345 429 792 805 945 82409 790 9656 83029 30 96 123
202 15 441 580 601 50 782 896 924 36 84162 304 21 498 778 853
65077 137 1000 246 1000 477 510 652 839 900 862265 327 34
500 76 794 918 62 87115 79 218 57 325 441 73 556 707 64 854 912

83005 500 71 168 236 317 29 403 665 1000 81 753 84 868 938
39104 268 6500 340 819 500 82 962

960015 1000 109 282 307 95 431 8341 91022 35 87 106 255
i50 612 717 64 802 48 72 959 79 92077 112 82 1000 212 563
649 841 974 83000 93095 164 207 356 481 531 500 65 715 61 920
84 94078 165 84 398 428 724 823 44 58 970 95169 203 348 50
402 58 850 55 84 9850 983909 6539 1000 713 351 74 97061 130
3468 58 88 439 1000 76 578 753 98072 340 3000 423 5883 906
59081 329 1000 536 72 772 79

100112 67 79 244 755 7500 as7 o989 191015 24 141 85 93
217 532 71 684 102254 320 511 29 500 75 77 699 966 68 90
103133 533 96 623 49 59 887 104046 1000 180 222 791 365 974
105048 52 156 217 3681 628 47 69 702 45 51 96 926 83 196002 33
167 94 202 99 432 541 605 18 943 51 107076 182 235 38 483 509
96 703 33 88 3000 6835 80 163039 202 93 822 s540 60 99 647 65
16909s 114 28 74 563 9065 83

1160659 95 294 360 6509 86 708 14 3000 95 852 933 111048 34
314 40 84 417 48 517 697 764 79 88 942 112029 38 104 741 949

7 Ziehung 5 Klasse 5 Preussisch Süddeutsche
231 Königlich Preusstsche Klassen Lotterie

Ziehung vom 15 Mai 1915 nachmittags

Aas jede gezogens Nummor sind zwei glieteh hohe Gewinne geralland wer je viner auf die Lose glelcher Nummer in gen velde
Abtellangen I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäkr Nachäruek verboten
28 273 505 21 26 49 500 624 13209 461 6520 ſs00 e22 43 48 25259 89 2850 501 675 718 257 73 80 886 52 1000 25 5000 3234 36

82 74 952 64 670 80 631 940 69 4170 515 457 885 600 678 620 5041
343 49 484 10001 75 ſa000 708 4s 948 78 6000 200 sd0 336 476 64
608 788 873 9731 7068 199 425 721 e0s Zo1r8 35 298 307 79 416 1000
e 20 97 6813 91 919 9145 600 244 810 488 672 98 1000 701

10073 lege 456 500 61 o4 528 712 71 813 677 11208s 60 04 ſöoo
455 555 26 s 8000 7e4 73 76 906 82 12147 310 505 68 680 762 996
48 13126 ſrodoſ sös so es 730 812 957 14062 989 416 16 49 80
600 504 44 49 605 44 742 988 13027 187 339 500 516 642 53 82 99

768 95 948 8000 16164 803 92 476 600 92 55 657 769 71 833 39
a 47 Aleesf en e e 66 808 30000 14 t 087

00 861 42 67 721 808 91257 266 1000 896 722 901 atbo20019 45 59 68 151 68 90 298 496 562 602 885 960 3000 71 21010
101 280 805 460 3000 626 618 942 22106 6001 208 306 422 622 626
43 79 786 615 902 23641 80 2068 500 664 66 654 971 24191 202 520
85 s00 68 636 41 778 so 23 2062 78 142 228 600 518 60 622 72
632 754 033 26123 3000 05 264 97 366 480 597 767 27114 17 815
185 e o 651 944 23203 659 392 477 677 786 73 808 902 29208 41

30026 206 485 787 31048 58 208 362 769 500 32087 420 s09 61
7s 745 33065 84 444 85 34017 1000 92 242 794 948 64 74 SSoos
190 209 91 409 94 696 661 67 94 923 38250 470 636 63 770 810 656
37014 600 10 62 205 676 600 664 es 003 120 402 7 648 608 54
882 901 39 39036 219 309 578 75 1000 701 820 600 36

40001 105 56 48 70 898 484 621 687 66 800 924 1000 46 58 89
41088 92 121 45 394 600 481 8000 767 e06 083 88 42304 57 1000
4656 501 852 9086 43116 2336 374 704 236 323 45403 583 023 65
696 754 77 816 46080 46 51 1581 241 88 421 546 85 1000 668
705 89 8468 960 470965 266 454 752 6 260 90 419 600 746 65
49041 96 300 74 422 94 509 71 624 310 51

S60048 203 715 87 90 a3000 51082 ſsoo a23 219 44 67 e 390
500 562 92 863 72 698 106 257 71 89 339 98 672 830 028 286

z 610 794 917 S4156 69 600 291 3523 61 72 710 916 60
9 1 504 418 907 568128 315 407 25 666 982 60 8000 767 477 2 712 904 97 58086 89 2654 438 533 80 694 716 800

8026 ſs60 77 198 283 4385 863 3000 930 41
420 73 748 68 871 61027 64 74 123 824 27 62 63 450 501

68 1000 629 30 721 26 0 88 8965 906 54 3000 62068 148 67 829
623 674 78 91 982 63241 671 736 64087 146 288 457 613 14 40 7386
848 940 48 65040 66 101 872 467 690 633 713 8650 927 68002 S00
247 97040 441 527 882 87 993 6044 74 96 223 25 374 99 408 52
32 780 801 6500 23 28 909 60 78 81 G900s 178 217 625 67 714
v o ä e6 1000 68 482 1000 S98 649 56 733 836

44042 71127 o8 224 c J 94 619 1 785 036 45 72189 207 e
6 44 765 449 633 626 87 90 860 968 59 167 408 6526 667 60 827

84 67 84037 197 200 9 336 573 722 89 869 241 36515 606 88 741 650 94 813 976 500 97 216 372 484 633 61
90 662 500 34 748 931 961 r 500 6571h e 410 6585 6380161 222 74 500 48 665 31 246 623 806 14 202 29 6764 48 862 7 38 274 03 404 9 68 68158 364 464 6052 28 213 33 9 418 683 679 767

94 4412 5866500 792 872 v 577 577 87211 97 842 606 51 52
4 8000 1 96 1000 166 2860 611 1000 14 67 600 661
225 1 864 424 6209 600 7H0001 6 140 98 483 510 47 946 01266 91 519 702 63
034 1 106 24 652 224 66 1000 93 965 r 529 646 91693134 95 287 09 344 65096 628 84 6 131 45 78 276 7 63

8000 856 461 22 60 86126 66
00 422 477 76 1 60023 1000 125 681 728 77 177

000 478
00 48 64
954 84 144 55 279 600 760e

16 16 268 431 1000 o6 660 8091 1
630 726 686 94

0031 307 663 620 96 834 9606

rer rgeeere

von 10 Mark ausgeſchriedenn Gelegenheit J geben
nungen nicht weniger 1200trat z tgee in längerer Sitzung wie am beſten den An

ſprüchen gerecht würde Es wurde dann beſchloſſen
welche bereits Beſitzer von Land waren nicht zu be

13126 72 259 6s5 91 338 8000 608 57 78 8000 713 48 869 928a 340 68 99 600 488 3000 00 562 93 742 841 500 57 65
977 115157 78 283 345 71 1000 416 7748 116028 33 163 84 228
440 526 600 657 710 817 85 982 500 117100 8 217 460 5099 665
1000 76 769 64 10000 70 1000 840 o3 957 1181983 293 388 414
500 546 619 500 24 70 615 119051 100 500 26 328 78 448 90

6760 630 812 1000 994
120047 167 276 6068 61 708 988 34 50 61 121122 6522 71

657 801 122122 213 54 6515 65 59 689 737 988 88 60 500 123101
36 2060 96560 447 75 6684 7160 s88 913 124077 78 158 210 60 78
370 490 514 92 611 813 91 125276 380 406 687 777 93 818 3000
oss 126050 107 33 68 365 754 90 127000 356 411 80 510 21 1500
46 89 128800 92 6548 1000 70 666 772 6500 so 956 129259
829 409 28 625 680 830 42 904

130171 216 79 84 424 935 72 96 131073 248 69 397 1000
763 132090 389 612 55 744 905 133124 42 500 363 80 429 30
663 1000 818 71 930 1000 134131 200 2 72 478 516 621 81
805 135007 22 1000 54 152 600 86 276 367 440 94 565 825 46
136104 59 245 317 70 480 627 39 945 137103 68 244 78 861 986
138146 371 407 1000 19 33 6651 733 988 139302 407 16 57 6500
580 94 705 3000 58 3000 s11 21 28 65 967 86140057 533 37 50 854 141071 189 4091 692 7659 500 142054
500 678 619 22 143082 210 76 8000 412 32 785 3817 50 11000

o88 144006 155 64 89 242 348 652 78 82 93 786 148076 87 965
353 426 539 602 708 873 930 39 1466061 82 91 96 160 372 405
49 91 550 652 147074 161 518 43 495 515 32 624 94 734 83
148015 320 533 60 682 500 s60 973 1000 149057 1000 72 8000
116 246 83 305 19 426 626 46 58 81 767 8831 71 949 86 87

150005 111 345 498 575 644 795 953 151018 1898 4156 69
600 93 602 734 83 152168 769 353 418 33 569 862 153125 246

3650 3000 416 550 627 704 16 908 154041 94 123 26 224 35 76
800 99 492 625 710 43000 155145 456 60 968 156000 631 713
14 50 1570895 271 311 401 42 561 818 158074 174 428 385 6538
6500 62 66 606 95 717 62 864 159358 436 523 32 623 743 63 67

16600096 110 500 25 264 364 549 777 86 833 976 85 1000
161078 291 402 554 757 64 893 162179 6571 3000 605 825 76 80
163086 197 205 56 61 486 570 702 28 838 89 1000 49 889 164016
71 276 99 8317 400 577 668 87 165185 221 429 78 76 540 875166042 48 163 367 698 999 6500 167226 632 754 915 168202 380
873 169098 194 400 500 548 6844 76 90 500 92

179227 59 67 8568 500 780 832 171006 117 201 479 6542
69 652 62 970 17215s5 1000 68 414 624 48 7409 808 179089 44
90 97 857 87 174035 109 288 345 508 648 8068 91 175084 810 430
64 526 617 719 365 88 989 176 005 68 282 56 400 507 20 626
1000 95 829 177021 81 500 251 95 398 6532 73 84 635 754 74

900 64 173341 436 561 1000 656 723 868 92 179002 232 35 55
155 215 324 600 667 88 3000 708s

180028 414 27 31 687 714 83 833 181096 175 88 288 300
413 529 86 649 182014 242 68 891 312 5000 91 419 94 656 67
183374 707 83 987 164079 273 1000 354 427 586 666 96 715
185061 444 1000 94 6556 683 714 27 52 186158 232 789 876
90 1000 187024 37 107 232 547 692 946 72 188006 852 484
6507 629 71 742 834 189079 184 373 489 500 624

190112 38 280 500 77 82 191129 289 409 62 650 600 817
67 1000 907 28 192007 67 130 1500 70 83 956 97 677 658 850
67 1000 927 78 198254 887 g95 413 ſ6s00 638 6836 194001 67
180 89 478 762 864 977 98 195003 500 202 6 13 474 729 74 978
196110 824 49 781 809 97 994 187109 18 18 481 8658 198084
68 500 80 120 61 323 98 509 21 613 41 811 47 68 91 982 199125
225 444 83 742 62 74 95 500 803

20000s5 20 500 388 509 34 604 63 91 602 1000 18 201288
07 316 1000 31 80 4265 593 630 857 70 915 92 202367 84 500
579 611 710 46 6875 500 203027 208 383 405 6000 35 lI500 62
606 9 500 740 820 932 204292 330 455 500 3000 78 e6e1 907
70 205088 169 254 600 325 62 500 421 o8 673 750 68 1000
831 947 500 72 206035 1883 95 506 629 765 6804 77 841 7016
1000 116 500 204 433 500 89 506 45 689 710 18 76 89 208028

125 53 369 428 545 75 619 880 209080 245 88 355 431 74 582 6823
210069 207 89 699 736 852 211067 210 468 6566 640 1000

o21 212101 200 305 60 88 490 3000 564 213081 67 99 245 511
1000 31 614 897 500 935 214060 466 553 74 625 712 500 69

840 924 78 215120 30 241 3968 516 629 36 866 6500 216143
232 401 24 77 692 1000 217016 195 876 688 989 1000 218072
382 468 93 866 936 3000 86 219066 63 87 113 205 364 611 803 87

229060 72 112 75 1000 272 377 447 76 617 1000 787 30 95
1000 9338 75 8000 221055 189 244 330 34 64 6539 66 6096 830

222245 64 983 484 545 631 80 938 500 223019 244 448 1000 569
727 49 666 910 87 90 224114 30 203 1000 89 876 1000 447 560
669 97 790 98 868 98 911 500 225079 159 500 221 485 898 950
86 91 226002 58 106 81 225 96 8000 689 1000 768 87 845 227034
40 417 83 663 87 827 926 76 223376 508 36 633 3000 728 980 50
229019 130 243 338 446 67 529 641 807 981 86 88

230218 1000 524 622 64 971 231087 161 2317 826 93 414 84
523 783 908 9 24 232004 192 270 430 616 629 949 58 60 233025
3000 174 229 74 302 460 738 66 801 24 96 925

Im Gewinnrase verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
200000 2 zu 150000 2 zu 60900 2 zu 50000 6 zu 40000 16 v
30000 22 zu 15000 64 zu 10000 162 zu 5000 2320 zu 3000 4750 u
1000 6936 zu 500 M

110448 544 618 51 60 600 732 41 810 a 111 61 405 511 26
86 41 606 24 40 93 719 848 90 901 600 19 2009 19 48 869 501 21
746 56 83 88 978 113071 482 76 87 744 923 600 114094 260 628 87
774 826 956 70 115109 317 74 439 82 86 519 86 837 679 711 868 7116003 1000 198 202 342 84 629 827 3000 117078 188 265 331 es
602 625 61 833 930 118489 541 740 807 8000 56 8000 11912
388 415 21 86 93 605 721 8809 500 927 86

126086 91 181 427 62 684 f1000 63 709 s40 12100s 902 126 50
583 97 663 933 122005 58 89 6519 909 662 706 13 67 1000 861 I800
901 96 86 123007 36 103 316 465 501 26 753 915 8000 26 58 124064
121 47 376 1000 626 90 804 8000 814 128028 212 22 800 66 540
779 894 913 12615s 323 54 530 44 648 900 58 127176 285 408 673

717 6000 e74 123117 407 860 83 s 500 027 1290608 07 221
314 1000 618 748 826 88 942 66

130046 140 47 207 s 888 1000 527 64 824 90 ges a000 133772
98 287 683 132083 a000 125 290 328 1000 577 854 957 96 13J1655
1000 99 349 443 826 777 820 94 8000 9026 134077 141 269 314 569

868 135048 109 500 834 593 600 641 136046 79 99 268 6571 798
816 600 738 902 137040 77 104 1600 10 48 1000 820 489 669 945
r z 8oa8 2789 500 a290 467 500 666 610 139076 261 307 444

8

1409005 126 237 61 478 819 3000 26 141008 32 69 141 257 862
668 762 94 883 946 142174 227 62 437 43 96 615 747 868 922 500 25
1432090 112 6500 20 68 94 211 86 378 87 630 541 144056 68 87 327
404 35 562 674 784 800 145047 1000 147 203 87 6531 58 675 146107
258 390 562 607 36 744 49 60 873 1479072 453 86 88 640 702 39 67
148088 96 237 706 78 31 83 928 41 84 149040 500 186 216 88 81
345 617 500 659 68 3000 81 682

150026 27 77 244 49 822 638 s00 53 86 871 987 07 151028 173
263 3000 816 89 690 495 663 724 8909 7 34 940 1000 152157 62
257 489 567 606 I53477 804 99 990 154082 113 26 90 808 87 6500
5965 603 60 78 C 6 199061 161 75 486 842 417 87 719 29 828 47
911 16 65 153129 283 503 17 e 0 157278 359 97 408 679 1000
777 835 57 980 I I 01 e 0 62 ſa000 978 77 1000

160050 130 6530 ſ000 a 706 64 974 161102 202 841 75 6500
768 928 46 1000 162149 236 328 6550 617 69 709 1900 86 920 Io00
162087 122 286 310 401 11 77 618 67 599 744 164145 257 600
757 165146 72 245 77 823 694 704 812 3000 78 981 168074 226 81
371 638 947 167046 92 3000 121 303 35 565 673 977 168411 17 468
liour o6 740 169222 es 709 17 834 ſ3000

179885 89 795 870 171048 314 600 40 87 679 82 89 810 11 32
l 42 948 3000 e1 172008 107 821 S00 98 501 22 80 654 96
966 173173 80 205 8000 808 48 ess 729 900 174059 88 165 3000
219 689 992 99 875 1 1000 116 237 378 1000 468 176010 366 94
427 867 948 96 500 177039 207 4000 319 43 47 411 35 86 881 1000
947 1782606 500 428 179004 66 3000 146 930

1830064 96 313 637 654 719 27 338 820 6500 68 Leo 901 181126
3000 414 500 e0 504 16 803 46 952 656 88 94 182004 1000 s9 209

385 578 014 6665 905 163088 477 678 663 76 862 908 9 15 500 184291
92 821 48 410 645 743 99 6832 42 185142 301 46 571 686 661 7165 6884
922 r 199 281 340 87066 276 384 659 618 36 53 770 8169s 1000 936 ab 336 44 66 97 406 637 77 01 782 189064
8006 317 19 716 20 806 31 50 67 917 75

190090 196 366 1 617 19 38 793 500 856 970 74 86 191007 75
222 430 547 99 500 641 1000 82 9655 76 192019 1000 88 314 6165
34 957 193232 43 325 6521 704 988 94 4737 194282 8000 806 408
82 6512 739 49 819 54 1000 657 963 198207 4468 60 89 661 707 70 982
196131 46 251 78 396 642 5 88 736 1000 84 600 197071 20549 954 64 688 309 780 82 865 198011 166 848 464 603 718 90 600 800

199006 116 53 359 463 606 772 925 56

r e 201011 101 412 6388 8003 741 844 10 280 926 73 680 704 56 5
2 360 614 18 908 b 47 500 60 80 927 6500464 6511 16 65 774 o78 5 05025 46 66 193 666

616 h t 86 946 207294 344 500 89Poos 157 500 6093 066 111 226 318 469 8000

60 115 24 70 307 440 46 600 060 642 70 604
92 100 55 96 230 366 600 64 212240 74 376 97 406 624 745

3 71 57 11 30 1000 74 205 10000 871 9622 732n e e e e i den462 89 544 219171 4691 61 63220078 94 168 420 638 v 777 78 807 ſ6 941 44 47 1000442 806 465 62 922 90 222428 9000 862 948 3020 75 126 302 665752 5 8 4830 60 25134 44 200 328
7 32 6 00 780 61 804 5 62 1000 999 42 600 67 123 245

619 808 960 00 015 70 802 30 656 720 867027 40 214 6501 725 84 42 818 1000 49 is 000 94 229604
v 168 272 806 v 6897 917 71

66 110 70 216 26 411 89 o6 590 1000 730 60 0661 1 67 94 Wpo 63 3000 690 727 806 i 97 600
232033 11000 o6 166 312 418 08 600 668 626 3000 41 778 808 1
66 906 293126 600 45 81 286 320 78 618 61 671 76
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veol der Landes ſtellten ſich nun Kberhauptztwa ein 2 ein ſo daß der at nochmals
ta 50 Kabeln zur Verpachtung ausſchreiben muß Es iſt dies ein
bedauerliches wenn man den ungewöhnlich niedrigen
Pachtpreis bei gep und geeggtem Boden bedenkt

Döefles bei Scheuerfeld 14 Mai Im Wahn Jn einem
Anfall nervöſer Ueberreizung vollführte geſtern die Ghefrau des
Bäckermeiſters Keil hier eine Selbſtverſtümmelung Die unglück
liche Frau ſtellte ihren Fuß auf einen Hackſtock und hieb ihn mit
einem Beile vollſtändig ab e Frau wurde ins Landkranken
haus gebracht

rbſt 15 Mai as Ende der Kartoffelnot
Rachdem der Bedarf der Gemeinden des Kreiſes Zerbſt an
Kartoffeln überall gedeckt iſt wurde ſeitens der Kreis
direktion die Beſchlagnahmeverordnung aufgehoben Auf dem
hieſigen Wochenmarkte machte ſich das heute durch ein reich
licheres Angebot deutlich bemerkbar auch ſtellte ſich der Preis
für den Zentner Kartoffeln mit 4,25 4,50 Mk weſentlich
ſiedriger als bisher Der Abſatz der von der Stadt ange
kauften Kartoffeln iſt wie man von zuſtändiger Stelle hört
nur ein geringer und langſamer Der Preis ſtellt ſich hier
auf 5 Mk für den Zentner

Deſſau 15 Mai Ein altehrwäürdiges Wald
gewerbe kann man in der Moſigkauer Heide auf dem
et nach Lingenau beobachten Kohlenbrenner ſind dort
fleißig an der Arbeit Sie wohnen in Erdhütten neben dem
rauchenden Kohlenmeiler Die Köhlerei war ſonſt nur in
den großen Waldungen des Harzes Flämings uſw anzu
treffen Jnfolge der geſteigerten Nachfrage nach Holzkohle
wird ſie jetzt auch in der Moſigkauer Heide ausgeübt

w Aſchersleben 15 Mai Verbrechen Brave
Tat Bei Gänſefurth iſt eine weibliche Leiche angeſchwemmt
worden Verſchiedene Anzeichen ſprechen dafür daß ein Verbrechen
vorliegt denn der Mund war verſtopft und zugebunden Außer
dem wies die Leiche mehrere Meſſerſtiche auf Die r
iſt ſofort eingeleitet Eine brave Tat vollführte der 12jährige

n des Lokomottvführers Bandel Güſten Beim Spielen an der
hochgehenden Wipper fiel der 6jährige Sohn des Oberbahnhofs
vorſtehers Schulze in die Fluten Der Knabe ſprang beherzt nach
und konnte den Kleinen glücklich ans Land bringen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der 70 Geburtstag von Geheimrat Schäfer

Am 16 Mai feiert der Ordinarius für mittlere und neuere
Geſchichte an der Berliner Univerſität Geheimer Rat Prof Dr
phil et jur hon cauſa Dietrich Schäfer ſeinen 70 Geburts
tag Der namentlich durch ſeine Forſchungen auf dem Gebiete
hanſiſcher und däniſcher Geſchichte aber auch durch ſeine in vielen
Auflagen erſchienenen Werke Weltgeſchichte der Neuzeit und
Deutſche Geſchichte und durch ſeine Aufſätze Vorträge undReden weithin bekannte Gelehrte iſt vielen Studentengenerationen

ein treuer Lehrer geweſen Er war in Jena 1877 1885 in
Breslau 18851888 Tübingen 1888 1896 Heidelberg 1896 bis
1903 tätig und wirkt ſeitdem in Berlin Die Berliner Akademie
der Wiſſenſchaften hat Schäfer der beſonders der See und Ver
kehrsgeſchichte neue Bahnen wies 1904 zu ihrem ordentlichen
Mitgliede ernannt Der Jubilar ein Mitkämpfer von 1870 und
ſtets eifriger Anwalt ſeines deutſchen Volkes iſt zurzeit durch Auf
ätze und Vorträge emſig für Deutſchlands Sache tätig

Auguſt Junckermann
Onkel Bräſig iſt tot Auguſt Junckermann der dieſe

Reuter Geſtalt auf die Bühne eingeführt und Jahrzehnte hindurch
auch am Vortragspult für die Ausbreitung Reuterſcher Dichtungen
gewirkt hat iſt Sonnabend morgen in Berlin ſanft entſchlafen
Alter und Tod ſchienen ihn vergeſſen zu haben unerſchöpflich
ſchien ſeine Lebenskraft und als er ein hoher Siebziger von
einer ſchweren Lungenentzündung heimgeſucht wurde überwand
er auch dieſe tückiſche Krankheit Aber in der letzten Zeit machte
ſich doch die Laſt der Jahre fühlbar Junckermann kränkelte bis
der am 83 Lebensjahr Stehende nun abberufen wurde

Seine Verdienſte um die Einbürgerung des plattdeutſchen
Humors und der plattdeutſchen Sprache ſind groß und ſollen nie
mals vergeſſen werden Auguſt Junckermann war der Sohn eines
Beamtenhauſes und urſprünglich zur Offigzierslaufbahn beſtimmt
Er ſelber wurde der Vater einer Künſtlerfamilie Zwei ſeiner
Söhne ſind beliebte Darſteller Berliner Bühnen

Bäder und Kurorke
Kriegsſaiſon in Marienbad Aus dem böhmiſchen Weltkurort

Marienbad wird uns geſchrieben Fernab von allen Kriegsſchau
vplätzen gewährleiſtet Marienbad auch in dieſem Sommer einen
durchaus ruhigen ſicheren Aufenthalt Der Kurort iſt wie in
normalen Jahren in jeder Hinſicht gerüſtet zur Saiſon deren offi
zielle Eröffnung am 1 Mai durch die feierliche Weihe der Brunnen
in althergebrachter Weiſe erfolgte Es finden nun auch wieder
dreimal täglich die regelmäßigen Kurkonzerte ſtatt und auch das
Kurthenter das Kurhaus die Leſeſäle uſw haben ihre Pforten
aufgetan Sämtliche Hotels Privatlogierhäuſer Cafés Aus
flugspunkte uſw ſind geöffnet und weilen auch bereits wieder
viele Kurgäſte hier deren Zahl ſich von Tag zu Tag in erfreulicher
Weiſe mehrt Das herrliche ſommerlich warme Lenzwetter der
letzten Wochen hat die geſamte Vegetation äußerſt günſtig beein
flußt ſo daß die Kurſtadt wieder das gewohnte liebliche Früh
lingsbild ein einziger großer blühender Garten bietet ſo recht
geeignet zu beſchaulichem Kurgebrauch Bäder und Brunnen
die in vollem Umfange wie in Friedenszeiten dem Kurpublikum
zu ausſchließlichem Gebrauche zur Verfügung ſtehen werden wieder
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zu Hilfe gerufen um in den Vorſtädten den Aufruhr unter

So geht Marienbad mit voller Zuverſicht der befletßig eginnenden riegsſaiſon entgegen

Bad SoodenWerra 13 Mai Die hieſige Muſikkapelle hatheute ihre Darbietungen begonnen und ſpielt bis S weiteres

von 11 bis 12 Uhr mittags und von A bis 6 und e bis 10 Uhr
abends Der allbeliebte Kavpellmeiſter Herr Muſikdirektor Lertz
hat es verſtanden uns wieder muſikaliſche Kräfte zu ſichern die
unter ſeiner bewährten Leitung auch bei unſerem kleineren Or
cheſter allen Muſikfreunden einen wirklichen Kunſtgenuß zu be
reiten verſtehen Natürlich wird die Kurdirektion in dem Maße
als wir uns dem Ende des Krieges nähern weitere Kräfte ein
tellen um die Kapelle allmählich auf die volle Höhe des vorigen
Jahres zu bringen

Lehke Depeſchen
S S S

Aufruhr in ganz Südafrika
WTB Kapſtadt 15 Mai

Reuter meldet Der Zuſtand in Johannesburg war
während der letzten 36 Stunden ſehr ernſt Scharen des
Volkes begannen wieder mit der Vernichtung von allem
was Deutſch war oder was Deutſch zu ſein ſchien und ver
nichtete was noch nicht gänzlich zerſtört war Jetzt beherrſch
ten die verſtärkte Polizei ſowie die Truppen die Lage Die
Ausbrüche der Volkswut am Mittwoch ſcheinen im ganzen
Lande Nachahmnung gefunden zu haben Port Eliſabeth
Durban Bloemfontain folgten dem Vorbild Johannisburgs
Die Menge durchzog die Straßen und rief nach Rache für
die Luſitania Die Bürgerwehr und Schutzleute wurden

den Leuten zu unterdrücken die beim Plündern Alkohol ge
trunken hatten Meilenweit ſah man hohe Flammen
ſäulen aufſteigen An einigen Stellen wurden
Schüſſe gewechſelt Jn manchen Fällen wurden Gebäude
einfach in Brand geſteckt Seit Mittwoch abend iſt die
Feuerwehr beſtändig tätig ſonſt wären ganze Stra
ßenniedergebrannt Jn Kapſtadt waren geſtern
die Schankwirtſchaften geſchloſſen Jn Durban wo die
Polizei machtlos iſt dauern die Ausſchreitungen an
Der Schaden im ganzen Lande dürfte eine Million
Pfund Sterlingüberſteigen Jn Port Eli
ſfabeth ſind 20 deutſche Häufer vernichtet Jn Pretoria
wurde das Bureau der Zeitung Volkſtem überſallen Aus
Pieter Marizburg wird gemeldet daß die Deutſchen
eilig flüchten Jn Kimberley ereigneten ſich Aufruhr
ſzenen wie noch nie

Neue deutſchfeindliche Ausſchreitungan
WTB London 15 Mai Reuter Geſtern kam es

in Tottenham Sheffield Greenock Renfrewſhire Rother
ham Bury St Edmond und anderen Orten zu deutſchfeind
lichen Ausſchreitungen Ueberall wurden Läden zerſtört und
angezündet Der Tumult war groß Mehrere Poliziſten
wurden niedergeſchlagen und mit Füßen getreten

Unruhen in Liſſabon

WTB Paris 15 Mai Das Echo de Paris erfährt
daß in Liſſabon Unruhen ausgebrochen ſind Die Flotte habean der KSufſſtandsbeweganng teilgenommen Der Präſident der

Republik ſoll geflohen ſein
WTB Lyon 15 Mai Der Republicain meldet aus

Madrid Jn Porto haben große Kundgebungen ſtattgefunden
Mehrere Bomben ſind geplatzt Die Polizei ſchoß auf die
Manifeſtanten Zur Unterdrückung der Unruhen mußte die
republikaniſche Garde herangezogen werden

Der amtliche franzöſiſche Bericht
TB Paris 15 Mai Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Seit geſtern morgen bis nachts herrſchte unauf
hörlicher Regen Wir nahmen trotz des ſchlechten Geländes
mehrere deutſche Schützengräben ſüdweſtlich Soucher und be
haupteten auf den übrigen Fronten von Loos bis Arras die
Gewinne des Vortages Jm Aisnetal zerſtörten wir vier
deutſche Blockhäuſer und mehrere Schützengräben

Amtlicher Bericht von geſtern abend Nördlich Arras
machte der Zuſtand des Geländes die Aktionen ſchwierig
Unſere Offenſive dauert jedoch an Wir ſetzten die Säuberung
der Oſt und Südabhänge von Notre Dame de Lorette Neu
ville und St Vaaſt fort Unſere Artillerie brachte dem Feind
nach Angaben von Gefangenen äußerſt hohe Verluſte bei
Die Zahl der ſeit Sonntag gefangen genommenen Offiziere
beträgt etwa 100 die Zahl der erbeuteten Geſchütze 20 dar
unter 8 ſchwere außerdem erbeuteten wir 100 Maſchinen
gewehre und Minenwerfer Vormittags griffen die Deutſchen
im Walde von Ailly an Nachdem ſie einen Augenblick in
unſerer erſten Linie Fuß gefaßt hatten wurden ſie durch
haſen Gegenangriffe zurückgeworfen Wir machten etwa 100
Gefangene Auf den übrigen Fronten verlief der Tag ruhig

Die etwas gar zu runden Zahlen des franzöſiſchen
Berichtes ſind bereits durch den amtlichen deutſchen Bericht
auf das wirkliche beſcheidenere Maß zurückgeführt worden

Handel Gewerbe und Verkeyr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 15 Mai Die geſtern im freien Geſchäftsverkehr hew
vorgetretene Lebhaftigkeit war heute merklich zurückgegangen und
auch die nach oben gerichtete Kursbewegung hat einer ſtagnieren
den teilweiſe etwas ſchwächeren Haltung Platz gemacht Es
zeigte ſich in den die Spetulationsrichtung vorwiegend beſtim
menden Konjunkturwerten der Kriegsinduſtrie zeitweiſe Verkaufs
luſt wodurch Deutſche WaffenAktien Daimler Motoren Rott
weiler Pulver Aktien und Hirſch Kupfer Aktien gedrückt wurden
Dagegen hielten ſich Ludwig Loewe Aktien feſt Schwere Montan
aktien lagen zumeiſt ruhig Feſt tendierten Bismarckhütte Laura
und Obertoks letztere waren auf die Feſtſetzung der Höchſtpreiſe
für Ammoniak gefragt Caro Hegenſcheidt verkehrten ſchwächer
Von ſonſtigen Jnduſtriewerten ſprachen ſich Hackethal Draht Stet
tiner Vulkan und Hannoverſche Waggon feſt aus Fahrzeug Eiſe
nach lebhafter aber wenig verändert Von Schiffahrtsaktien ſtell
ten ſich Hanſa feſter Packetfahrt Aktien dagegen etwas niedriger
Erwähnung verdient wieder die gute Haltung der 5proz Kriegs
anleihe und der 3proz und Aproz deutſchen Anleihen die höher
gefragt waren Auch öſterreichiſch ungariſche Renten lagen feſter
Von ausländiſchen Deviſen ſtellten ſich Jtalien und Bukareſt
höher Rubelnoten niedriger Tägliches Geld flüſſig 3 bis 3
Prozent Privatdiskont 4 Proz und darunter

Getreide

Berlin 15 Mai Die Tendenz des Getreidemarktes war etwas
ar Die Händler benutzten den niedrigen Preis zur Beſchaf
ung von Ware Das Angebot hat dabei bedeutend nachgelaſſen

die Preiſe ſind jedoch nur wenig verändert Man forderte und
bezahlte am Maismarkte für Ia Mais loko 565 590 Mk für
mittlere Sorten 540 564 Mk für kleine feine Ware 580 595
Mark Ausländiſche Gerſte wurde zu 600 610 Mark umgeſetzt
Kleie war gut gefragt Die Preiſe ſtellten ſich um 22 Mk böher
Maismehl war unverändert Wetter kühl

Leipzig 15 Mai Weizen hieſiger 280 Mk Roggen bieſiger
240 Mk Gerſte hieſige 281 Mk rumäniſche 620 640 Mk Hafer
inländiſcher 266 Mk Mais rumäniſcher alter 579 600 Mk öl
behauptet 162 Mk nominell Wetter Schön aber kalt

Kaliwerk Krügershall A G in Halle Der Generalves
ſammlung wird eine Dividende von 4 Prozent gegen 10 Prozent
im Vorjahr vorgeſchlagen

Gewerkſchaft Felſenfeſt zu Hüpſtedt Die Gewerkenverſamm
lung genehmigte die Jahresrechnung für 1914 und erteilte Ent
laſtung Es ergibt ſich für dieſes Jahr ein Verluſt von 315 005
Mark um den ſich der Verluſtvortrag auf 541 441 Mark erhöhtDer Vorſitzende teilte mit daß der Betrieb im neuen Jahre in
demſelben beſchränkten Umfange weitergeführt wird wie in den
letzten Monaten des abgelaufenen Jahres Der Abbau wird
ſtärker in Angriff genommen um die Lagerbeſtände zu vermehren

Die Ton und Chamottefabri Annawerk in Oeslan ſchlägt
für 1914 4 Prozent gegen i V 9 Prozent Dividende vor

Deutſche Erdöl Akt Geſ Jn der Sitzung des Aufſichtsrats
wurde beſchloſſen der Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 12 Prozent i V 17 Prozent auf die
alten und 8 Prozent auf die jungen Aktien auf das für das

abgelaufene Geſchäftsjahr mit ſeinem vollen Betrage gewinnbe
rechtigte Aktienkapital von 30 750 000 Mk vorzuſchlagen Das
Geſchäftsergebnis würde obſchon aus den in der engliſchen Pre
mier Oil und Pipe Line Co vereinigten öſterreichiſchen Tochter
unternehmungen infolge des Kriegszuſtandes kein Gewinn verein
nahmt werden konnte eine höhere Dividende ermöglichen aus
dem Ueberſchuß ſollen indes in erheblichem Umfange Sonderab
ſchreibungen vorgenommen werden

J A John Akt Geſ in ErfurtJlversgehofen Die General
verſammlung genehmigte die Jahresrechnung für 1914 und ſetzte
die Dividende auf 5 Prozent feſt Nach Mitteilung des Vorſtandes
iſt der Geſchäftsgang im neuen Jahre zufriedenſtellend

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 13 Mai Weizen Mai 155 Juli 12556 Sept

123 Mais Mai 7456 Juli 7654 Sept 7822 Schmalz Mai
9,67 Juli 9,75 Sept 9,97 Pork Mai 17,70 Juli 18,05 Sept
18,45 Rippen Mai 10,35 Juli 10,55 Sept 10,82 Maihafer
52

Weizen Mai 158 Juli 13516 LokoNewyork 13 Mai
weizen Mai 165 Juli 1684 Lokomais 84 Kaffee Rio Nr 7
758

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Ahen a d Elbe den 14 Mai 1915 Heute trafen die Kähne 16 253 und
308 ſowie Eildampfer Elbe hier ein

Waſſerftände
bedeutet über unter Rul

Elbe 15 Mai

Au S Roßlau 2,00Dresden 0,84 Barby 2,32Torgau 1,58 Schönebeck tWittenberg 2,62 Magdeburg 1,88ne r

Haſſische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Wittekind Apotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
VNichard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke WMansfelderſtraße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtraße 10 Tel 354
Süd Apotheke Rudolf Haymſtraße 32 Tel 3464Die Red
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Amtliche Hekannkmachnngen

Bekanntmachung
betreffend Vorratserhebung und Beſchlag
nahme über Gummibereifung für Kraft

fahrzeuge jeder Krt
Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur allgemeinen

Kenntnis gebracht mit dem Bemerken daß jede Uebertretung
worunter auch verſpätete oder unvollſtändige Meldung fällt ſo

wie jedes Anreizen zur Uebertretung der erlaſſenen Vorſchriſt
ſoweit nicht nach den allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen
verwirkt ſind nach S 9 Ziffer b des Geſetzes über den Belage
rungszuſtand vom 4 Juni 1851 oder Artikel 4 Ziffer 2 des
Bayeriſchen Geſetzes über den Kriegszuſtand vom 5 November
1912 oder nach J 5 der Bekanntmachung über Vorratserhebungen
vom 2 Februar 1915 mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten
oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark beſtraft wird und daß
Vorräte die verſchwiegen ſind im Urteil für dem Staat ver
fallen erklärt werden können

1

Von der Verfügung betroffene Gegenſtände
Meldepflichtig und beſchlagnahmt find vom feſtgeſetzten

Meldetag ab bis auf weiteres ſämtliche Vorräte an Gummi
Bereifung Decken Schläuchen Vollreifen für Kraftfahrzeuge
jeder Art auch die an Fahrzeugen für welche eine erneute Zu
laſſungsbeſcheinigung nicht erteilt wird befindliche Bereifung

Von der Verfügung betroffene Perſonen Geſellſchaften uſw
Von dieſer Verfügung ſind betroffen worden
a alle Perſonen und Firmen die die in 8 1 aufgeführten

Gegenſtände in Verwahrſam haben ſoweit die Vorräte
ſich in ihrem Gewahrſam und,oder bei ihnen unter Zoll
aufſicht befinden

d alle Kommunen öffentlich rechtliche Körperſchaften und
Verbände die ſolche Gegenſtände in Gewahrſam haben
ſoweit die Vorräte ſich in ihrem Gewahrſam und oder
bei ihnen unter Zollaufſicht befinden

e alle Empfänger in dem unter a und b bezeichneten Um
fang ſolcher Gegenſtände nach Empfang derſelben falls
die Gegenſtände ſich am Meldetage auf dem Verſand be
finden und nicht bei einem der unter z und d aufgeführten
Perſonen uſw in Gewahrſam und oder unter Zollaufſicht
gehalten werden

Vorräte die in fremden Speichern Lagerräumen und ande
ren Aufbewahrungsräumen lagern ſind falls der Verfügungs
berechtigte ſeine Vorrtäe nicht unter eigenem Verſchluß hält von

Jnhabern der betreffenden Aufbewahrungsräume zu melden
gelten als bei dieſen beſchlagnahmt
Sind in dem Bezirk der verfügenden Behörde Zweigſtellen

vorhanden Zweigfabriken Filialen Zweigbureaus und dergl
ſo iſt die Hauptſtelle zur Meldung und zur Durchführung der
Beſchlagnahmebeſtimmungen auch für dieſe Zweigſtellen ver
pflichtet Die außerhalb des genannten Bezirks in welchem
ſich die Hauptſtelle befindet anſäſſigen Zweigſtellen werden

einzeln betroffen 58
Umfang der Melbung

Die Meldepflicht umfaßt außer den Angaben über Vorrats
mengen noch folgende Fragen

a wem die fremden Vorräte gehören welche ſich im Gewahr
ſam des Auskunftspflichtigen befinden

d ob und gegebenenfalls durch welche Stelle bereits von
anderer Seite eine Beſchggnahme der Vorräte erfolgt iſt

Jnkrafttreten der Verfügung
Für die Meldepflicht und die Beſchlagnahme iſt der am

17 Mai 1915 Meldetag mittags 12 Uhr beſtehende tatſächliche
Zuſtand maßgebend

Für die in S 2 Abſatz c bezeichneten Gegenſtände treten
Meldepflicht und Beſchlagnahme erſt mit dem Empfang oder
der Einlagerung der Gegenſtände in Kraft

Beſchlagnahmt find auch alle nach dem 17 Mai 1915 etwa
inzukommenden Gegenſtände

g 5
Beſchlagnahmebeſtimmungen

Die beſchlagnahmten Reifen und Schläuche verbleiben in
den Lagerräumen und find tunlichſt geſondert aufzubewahren Es

eine Lagerbuchführung einzurichten und den Polizei und
ilitärbehörden jederzeit die Prüfung der Lager ſowie der Lager

buchführung zu geſtatten
S 6

Meldebeſtimmungen
Die Meldung hat unter Benutzung der amtlichen orange

Meldeſcheine für Bereifung zu erfolgen für die Vordrucke in den
Poſtanſtalten 1 und 2 Klaſſe erhältlich ſind

Dem Meldepflichtigen wird anheimgeſtellt in der Meldung
ein Angebot zum Verkauf eines Teils ſeiner Beſtände oder der
zanzen Beſtände zu machen

Weitere Mitteikungen irgend welcher Art darf die Meldung
nicht enthalten

Die Meldezettel ſind an die Königliche Jnſpektion des Kraft
fahrweſens BerlinSchöneberg vorſchriftsmäßig ausgefüllt bis zum
27 Mai 1915 einſchließlich einzureichen

An dieſe Stelle ſind auch alle Anfragen zu richten weiche
die vorliegende Verfügung betreffen

Magdeburg den 16 Mai 1915
Der ſtellvertretende Kommandierende General des 4 Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Batl Nr 2

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Hakle den 10 April 1915
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40 er beamt Anſtaltsſtell ev geſund
vermögend mit vielſeit Jntereſſ ſucht
reiche Gattin Briefe unt H P 3130
beförd Jnvalidendank Berlin W 9

Ziehung 8 bis 12 Junl

d Coburgoer
Geld Lotterie
17,558 Goldgowilnne zusammen M

Vorschriftsmässige

und

Turn Hosen4 kür Damen und Mädchen
in grösster Auswahl im

Lose à 3 T Sporthaus 3 I in 9 P
empfiehlt auch unter Nach abme

Carl Heintze
Hamburg Alstertor AUrinAnter uchung

Wasoh gtässo chemiſche und mikroſk ſowie

d billig Mitgl d Sp V i 7Zander e Sie S Prüfung von Auswurf
ca e ſtraße 12 auf Tuberkelbazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig

Halle Leipzigerstr 102

ehe DaW
Tellerdeckchen zeichnen für eigenen Bedarf

Barfüßerſtraße 16 IIH Sehnee Nacht See er

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haden ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31 inSpeiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze re zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barih Leipzigerſtraße 80
Rähe des Leipziger Turmes

Feuervergoldete und
gabvanisch vergoldete

Armreiten
fertige ich als

Kriegsandenken
vielen verschiedenen

Mustern an Musterbücher mit
Abbildungen stehen zuDiensten
Aufträge aus der Front werden
ohne Vorausbezahlung ausge
führt Es wird gebeten diese
Anzeige auszuschneiden und

in die Front zu schicken

luwelier Tittel
Abteilung für Kriegsandenken
Halle a d Schmeerstr 12

d S 220J J 1
r r

J e e en e

Halle a Gr Steinstrasse 81
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Borsett Speziat Geschaſt

n I Ranges

37 3 577 7 7 r WerR r 2 A

Spezialität in
3 Anfertigung maeh Maas

Schönemoderne Korsetts
schon von 00 Mk an

Reichhaltiges er für sehr starkeh bis 100

Tel 3462

Sie erhalten
Ihre Wäsche viel länger und schonen sie bedeutend beim Waschen
mit Persil dem besten selbsttätigen Waschmittel
und Bürsten nur einmaliges bis stündiges Kochen Die
Wäsche wird prachtvoll klar blütenweiß wie auf dem Rasen ge
bleicht und besitzt köstlichen frischen Geruch Wir liefern

auch während des Krieges
volles Gewicht zum alten Preis 1 Pfund Paket Netto inhah
500 gr für 65 Pfg im Gegensatz zu manch anderen Waren die
infolge Rohstoffmangels oder Rohstoffverteuerung entweder im
Gewicht gemindert oder im Preise heraufgeseizt worden sind
Da weitere Waschzutaten wie Seile Seifenpulver usw überflüssig
sind ist das Waschen mit Persil

bedeutend billiger
als jedes andere Waschverfahren

Kein Reiben

Machen Sie einen Versuch

HENKEL Cie DüSSELDOREF
h ee Henkel s Bleſch Soda

S h v n 3 W J e t 9e e e t F v e a S 5 eehe eJ a ar 4 W T y r n3 0 0 5 0 Vertreter für Halle a S Helnr KRrogmann Halle a Rudolf Haymnstr Nr 20 I

In diesem Sommer darf nichts umkommen

Jetzt muss jede Hausfrau mithelfen die
schändlichen Hushungerungspläne un
serer Feinde zuschanden zu machen
Mit dem Bade Duplex Dampf Ein
Kkoch Rpparat muss alles erreichbare
Gemüse Obst usw eingekocht werden
Die Vorzüge des Bade Duplex Einkoch
Apparates sind Ersparnis an Zeit Er
sparnis an Brennmaterial unbedingtes
Festschliessen der Gläser Fruchtsaft

bereitung und vieles andere

C F Ritter
Halle a d Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

e er m e
Familien Nachrichten

Die Geburt eines kräftigen gesunden
Mädchens

zeigen hierdurch an

Carl Zorn und Frau

Statt besonderer Meldung
Den Heldentod fand in der Nacht vom

10 zum i Mai am YVserkanal
der Leutnant d L

Curt Augspach
Ritter des Eisernen Kreuzes

im Aiter von 33 Jahren
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

H alle Berlin im Felde
Wir bitten höflichst von Beilleldsbesuohen

abzusehen

ein

im
c o

bat
von

Ele
eine
ſchei

ein
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